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Inventarnummer: WM-VI-b-h-183

Beschreibung
Die Sirenen sitzen hier nicht wie im Mythos auf Felsen, sondern auf ionischen Säulen; ihre
Krallen sind bedrohlich groß, ihre Brüste entblößt. Von oben nähert sich eine weitere
Vogelfrau mit ausgestreckten Krallen. Das Segel ist gesetzt und die Gefährten rudern das
Schiff zwischen den Säulen hindurch. Odysseus ist mit Anzug, Weste, Kravatte und Hut
bürgerlich elegant gekleidet, in den Gesichtszügen deutet sich das Porträt Sigmund Freuds
an. Auch in den Physiognomien der Sirenen könnten eventuell weibliche Personen aus dem
Umfeld Freuds erkannt werden.

Bezeichnet:
u.r.: Ronald Paris 77
u.l.: "Odysseus und die Sirenen" (VI)

Grunddaten

Material/Technik: Farblithographie
Maße: Blatt: 64,7 x 45,1 cm
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Schlagworte
• Lithografie
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